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TIPPS FÜR HÖRGESCHÄDIGTE MENSCHEN FÜR DEN UMGANG MIT GUT 

HÖRENDEN MENSCHEN 
 
 
TRAGEN SIE HÖRGERÄTE? Tragen Sie Ihre Hörgeräte sichtbar, 

verstecken Sie sie nicht. 
  
HABEN SIE IMMER FRISCHE BATTERIEN DABEI? Sorgen Sie dafür, dass Sie immer frische 

Batterien griffbereit haben. 
  
HABEN SIE EIN RICHTMIKROFON? Benutzen Sie das Richtmikrofon. So wird 

das Gespräch für alle leichter. 
  
AUFMERKSAM MACHEN! Machen Sie den hörenden Menschen darauf 

aufmerksam, dass Sie schwerhörig oder 
gehörlos sind. 

  
WIE SOLL DER ANDERE MIT IHNEN SPRECHEN? Sagen Sie dem hörenden Menschen, wie er 

mit Ihnen sprechen soll: langsam, deutlich, 
anschauen, nicht schreien. 

  
VOM MUND ABSEHEN IST WICHTIG!! Sagen Sie dem hörenden Menschen, dass 

Sie vom Mund absehen müssen. 
  
GUTE BELEUCHTUNG! Sorgen Sie für gute Beleuchtung. Sitzen Sie 

in einem Raum so, dass das Licht von 
draußen Sie nicht blendet. 

  
NICHT VERSTANDEN? Fragen Sie noch mal freundlich nach, wenn 

Sie etwas nicht verstanden haben. Tun Sie 
nicht so, als hätten Sie verstanden.  

  
WIEDERHOLUNG? Wenn Sie nicht sicher sind, ob Sie 

verstanden haben, wiederholen Sie, was der 
andere gesagt hat. Dann weiß er, was er 
noch einmal sagen muss. 

  
MÜDE? Wenn Sie müde werden, machen Sie den 

hörenden Menschen darauf aufmerksam. 
Gehen Sie nicht einfach weg. Sonst ist er 
erstaunt und denkt, Sie haben kein Interesse 
mehr. 

 


